
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gestalten Sie Ihre  

Region mit! 
 

 

 

 

 

 

Handlungsfelder LEADER Heckengäu 

 Leben und Arbeiten auf dem Land im Einklang von Familie 

und Beruf 
Dahinter verbergen sich Projektideen zur Mobilität in ländlichen 

Räumen, neuen Wohnformen wie beispielsweise Mehrgeneratio-

nenhäuser, Sicherung der Grundversorgung oder auch Kinderbe-

treuungsangebote. Vermarktungsstrategien für regionale Produkte 

und Existenzförderungen können Sprungbretter für neue Fir-

menideen sein. 

 Kultur und Natur – naturnaher, ländlicher Naherholungs- 

und Erlebnistourismus 

Urlaub auf dem Bauernhof oder Landcamping und Schlafen im 

Schäferwagen – all das sind gute Ansätze für Naherholungsange-

bote im ländlichen Raum. Kulinarische Events mit regionalen Pro-

dukten und Kunst und Kultur an ungewöhnlichen Orten sind reiz-

volle Angebote sowohl für die Landbevölkerung selbst als auch für 

umliegende Städte. 

 Landschaftspflege und Naturschutz 

Weideprojekte zur Erhaltung der typischen Heckengäulandschaf-

ten und einer Weiterführung der Förderungen im Bereich des Streu-

obstbaus stehen hier ebenso auf der Agenda wie Artenschutzmaß-

nahmen. 

Machen Sie mit – Ihre Ideen sind gefragt und Ihre Bereitschaft, sich 

aktiv einzubringen. 

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums: Hier in-

vestiert Europa in die ländlichen Gebiete. 
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LEADER Heckengäu 

Das Heckengäu ist in der Förderperiode 2014-2020 eine von 

18 in Baden-Württemberg ausgewählten LEADER-Regionen. In 

diesem Zeitraum können mit Hilfe von EU- und Landesmitteln 

Projekte zur Stärkung der Region initiiert und umgesetzt wer-

den. Hierzu wurde der LEADER Heckengäu e.V. gegründet – ein 

Verein für regionale Entwicklung im Heckengäu. 

Der Begriff LEADER ist die Abkürzung eines französischen Sat-

zes und steht für die „Verbindung von Aktionen zur Entwicklung 

der ländlichen Wirtschaft“. 

Der methodische LEADER-Ansatz ermöglicht es den Menschen 

vor Ort, regionale Prozesse mitzugestalten und die Region ge-

meinsam weiterzuentwickeln. In einem abgegrenzten Gebiet, 

dem LEADER-Aktionsgebiet, arbeitet der LEADER-Verein, auch 

Lokale Aktionsgruppe (LAG) genannt, als Motor der regionalen 

Entwicklung. Hier werden die Projektideen eingereicht, ggf. ge-

meinsam weiterentwickelt und durch den 30-köpfigen Vor-

stand (Auswahlgremium) zur Förderung empfohlen.  

 

 

 

 

LEADER - Aktionsgebiet 

Althengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam, Unterhaugstett), 

Bondorf, Deckenpfronn, Eberdingen, Egenhausen, Friolzheim, Gechin-

gen, Haiterbach, Jettingen, Mönsheim, Mötzingen, Nagold, Neuhausen, 

Ostelsheim, Simmonzheim, Tiefenbronn, Weissach, Wildberg, Wierns-

heim und Wimsheim.  

 

gebiets-
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LEADER- 

Ansatz 
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 Schutz des Rebhuhns 

im Oberen Gäu 

Das Rebhuhn ist in Baden-

Württemberg und ganz 

Deutschland hochgradig be-

droht und wird daher auf der 

Roten Liste der Brutvögel als 

„stark gefährdet“ geführt. Die 

Ziele des Projekts sind zum ei-

nen die Verbesserung des Le-

bensraums des Rebhuhns 

und anderer Arten der Feld-

flur. Zum anderen werden die 

regionalen AkteurInnen aus 

Landwirtschaft, Naturschutz 

und Jägerschaft miteinander 

vernetzt. Auf den Gemarkun-

gen Bondorf, Jettingen, Möt-

zingen und Gäufelden wurden 

die vorhandenen 

 

 Bürgerzentrum 

Nagold 

Das Bürgerzentrum gilt als Ort 

für gelebten Bürgersinn. Da-

bei handelt es sich um eine 

Gemeinschaftseinrichtung in 

Nagold, ein zentraler Treff-

punkt, in dem sich engagierte 

BürgerInnen einbringen, Kon-

takte pflegen und Vernetzun-

gen aufbauen können. 

Es finden verschiedene Aktio-

nen, kulturelle Veranstaltun-

gen, Vorträge, Lesungen, 

Schulungen, Kurse und Ver-

sammlungen statt. Dieses 

Projekt trägt im Besonderen 

zu den Vernetzungsgedanken 

der LEADER-Initiative bei. 

 

 

 

Die Vielfalt unserer LEADER- Projekte 

im Heckengäu ist groß! 
 

Eine kleine Auswahl bereits umgesetzter Projekte finden 

Sie hier: 

 

 Heckengäu-Brennerei 

Das Projekt „Heckengäu-Bren-

nerei“ soll sich in der nahen 

Zukunft als regionale Marke 

etablieren und im Segment 

des Erlebnistourismus in un-

serer Region ganz weit vorne 

mit dabei sein. Die Ver-

schlussbrennerei bietet dazu 

hochwertige, selbst produ-

zierte Spirituosen aus erlese-

nen Zutaten an. 

Abgesehen von Gin und 

Whisky stellen weitere urei-

gene Heckengäu-Produkte ein 

Alleinstellungsmerkmal der 

Brennerei dar. Mit diesem Pro-

jekt wurde ein Eventcenter ge-

schaffen, das u.a. für Geburts-

tagsfeiern, Firmenevents oder 

Hochzeiten zur Verfügung 

steht. 

 

 

 

 
 

 Lernort Bauernhof mit 

ortsbezogenen On-

line-Spielen  

Der Lernort Bauernhof ist ein 

Umweltbildungskonzept, das 

auf Initiative des Kreisbauern-

verbandes Böblingen, entwi-

ckelt wurde.  

Auf den Bauernhöfen Rinder-

knecht in Jettingen und Mar-

tinshof im Tennental (Decken-

pfronn) wurde ergänzend ein 

ortsbezogenes Online-Spiel 

eingerichtet. „RegioQuest“ 

nennt sich dieses GPS-ge-

stützte Lernspiel und ist auf 

Smartphones und Tablets ver-

fügbar. Wie bei einer virtuell 

gestützten Schnitzeljagd be-

gibt man sich auf eine etwa 

90-minütige Tour rund um die 

Landwirtschaft und regionale 

Lebensmittel. Während der 

Tour werden Quizfragen be-

antwortet und kreative Aufga-

ben gelöst.  
 Bäume für das  

Heckengäu 

Als Streuobstpflanzaktion 

2017 wird das Projekt 

„Bäume für das Heckengäu“ 

beworben. 

Die Bedeutung der Streuobst-

wiesen mit ihrem kulturge-

schichtlichen Wert und ihrer 

ökologischen Vielfalt soll 

durch die Pflanzaktion 

unterstrichen werden. Ziel ist 

es, mit Hilfe der BürgerInnen 

1000 Streuobstbäume über 

das gesamte Heckengäu 

nachzupflanzen und zu pfle-

gen.  

Die dazu aufgelegte Sorten-

liste erfasst weitgehend alte, 

aber klimabelastbare Obstsor-

ten, die als Hochstamm oder 

als starkwüchsige Halb-

stämme angeboten werden. 

… Sie haben selbst eine Projektidee? 

Dann wenden Sie sich gerne an die LEADER Geschäfts-

stelle! 

 

Heckengäu 2025 

LEBEN UND ARBEITEN IM EINKLANG VON 

STADT UND LAND 

Aufbauend auf den thematischen Leitbildern der Handlungs-

felder wurde ein übergeordnetes Leitbild erstellt. Dieses be-

schreibt den Ist-Zustand der LEADER-Region Heckengäu im 

Jahr 2025 und wird im Folgenden zusammengefasst: 

Im LEADER-Gebiet Heckengäu unterstützen sich die Menschen 

von Jung bis Alt, Menschen mit und ohne Assistenzbedarf, Ein-

heimische und Zugezogene gegenseitig.  

Die Grundversorgung mit Einkaufsmöglichkeiten, ärztlichen 

und pflegerischen Versorgungen, kindgerechten Schulen und 

schnellen Internetverbindungen ist infolge der interkommuna-

len und landkreisüberreifenden Zusammenarbeit gesichert. 

In der einzigartigen Landschaft mit den Hecken und Streuobst-

wiesen finden Festivals und Events von Theaterveranstaltun-

gen über Konzerte bis zu Ausstellungen statt. Regionale Pro-

dukte werden in einer Vielzahl von Verkaufsstätten, gastrono-

mischen Betrieben, Gemeinschaftsverpflegungen und Großkü-

chen angeboten.      

Das LEADER-Aktionsgebiet ist in der Metropolregion Stuttgart 

und über die Landesgrenzen hinaus zum Begriff für außerge-

wöhnliche Naturerlebnis-, Freizeit- und Erholungsangebote ge-

worden. 

 

 

Restpopulationen des Reb-

huhns sowie die derzeit ge-

nutzten Strukturen und Bio-

tope analysiert. Laut Gutach-

ten ist eine Verbesserung des 

agrarischen Lebensraums für 

das Rebhuhn vor allem durch 

eine Ausweisung genügend 

großer und qualitativ hochwer-

tiger Ausgleichsflächen in 

Form von Blühstreifen, Brach-

flächen und Feldrainen zu er-

reichen. 

Gleichzeitig wurde die Dungla-

gestätte vergrößert und Fut-

terbänder für die Schafe ange-

schafft. 

 

 Erweiterung eines 

Schäfereibetriebs 

Mit Hilfe der LEADER-Förde-

rung konnte sich ein Schäfe-

reibetrieb um eine neu ge-

baute Bergehalle erweitern. 

Es können dort nicht nur Heu 

und Stroh gelagert, sondern 

auch die dazugehörigen Ma-

schinen untergestellt werden.  

 

 

 

 

 Eventmeile 1 

Ob ein energiegeladenes 

Bubblesoccer-Spiel, konzen-

trierter Bogen- und Blasrohr-

sport oder spannendes Cross-

golfen in unterschiedlichen 

Umgebungen – all das wird 

auf der Eventmeile 1 geboten. 

Darüber hinaus besteht die 

Möglichkeit sowohl an geführ-

ten Segway- oder Fatbike-Tou-

ren als auch an vielseitigen 

Wanderungen teilzunehmen.  

Die dazugehörige Gastrono-

mie legt besonderen Wert auf 

den Verkauf regionaler Pro-

dukte. 


